
Projekt LETZTE HEIMAT
HEIMAT SHARING - 
Gemeinsam in Augsburg
Vorstellungen
Donnerstag, den 21. Januar 2016 
Freitag, den 22. Januar 2016 
Samstag, den 23. Januar 2016

www.letzteheimat.net



Ein transkulturelles, interreligiöses und gene-
rationenübergreifendes Theaterstück
 
Vom 19. Juli bis zum 8 August 2014 sahen mehr 
als 500 Besucher und Besucherinnen das Stati-
onentheater „Letzte Heimat“ auf dem Göggin-
ger Friedhof in Augsburg. Die Rückmeldungen 
waren so überwältigend positiv, dass eine Wie-
derauflage 2015 beschlossen wurde. 

Das Besucherinteresse zeigte, wie wichtig die 
Frage ist, ob und wie ich in meiner Stadt nach 
meinen Vorstellungen und Wünschen bestattet 
werden kann und zwar, egal welcher Glaubens-
gemeinschaft ich angehöre? 

19 Mitspielende, Angehörige unterschiedlicher 
Religionen und verwurzelt in 12 Ländern, bilde-
ten mit ihren eigenen Geschichten die Basis für 
Text und Gestaltung des Stücks, das von Susanne 
Reng vom Jungen Theater Augsburg in Szene 
gesetzt wurde. Das Publikum erlebte ein durch 
9 Stationen führendes Theater, das mit einem 
„Leichenschmaus“ endete. 

Dieses interreligiöse Projekt ist nun in der  
zweiten Phase. Die Idee soll weiter getragen 
werden. 

Das Projekt „Letzte Heimat“ wird gefördert 
durch das Bundesamt für Migration und Flücht-
linge und wird vom bfz Augsburg und dem Jun-
gen Theater Augsburg gemeinsam durchgeführt. 

Projekt LETZTE HEIMAT - HEIMAT SHARING 
Gemeinsam in Augsburg
„Kann ich Heimat teilen wie ein Auto beim Car Sharing?“

Nach dem Stationentheater LETZTE HEIMAT im Sommer 2015 
mit mehr als 600 Besucher/-innen haben die Organisator/-
innen des Projektes, das Junge Theater Augsburg und das 
bfz Augsburg auf Wunsch der beteiligten „Expert/-innen des 
Alltags“ ein neues Theaterprojekt zum Thema Heimat entwi-
ckelt. Die Expert/-innen des Alltags treffen sich dieses Mal 
nicht auf einem Friedhof, sondern im Theater.

Auch in diesem Stück stellen sich die Beteiligten Fragen rund 
um das Thema Heimat. Was und wo ist meine Heimat? Kann 
ich mehrere Heimaten haben? Ist Augsburg meine Heimat? 
Wie war mein Ankommen hier? Was gefällt mir hier gut, was 
nicht so gut? Was teile ich gerne, was gar nicht? 

Zwölf Augsburgerinnen und Augsburger haben sich auf die 
Suche gemacht:: „Können wir unsere Heimat genauso  
sharen, also teilen, wie ein Auto?“ 

Bereits während der Proben sind wir auf ein Element gesto-
ßen, das jede/r sofort mit „Heimat“ verbindet: Essen!   
„Essen“ ist auch die Antwort, die am häufigsten gegeben 
wurde auf die Frage: Was teile ich gerne?  
Lassen Sie uns die Suppe gemeinsam auslöffeln!

Das Team von HEIMAT SHARING:
Idee/Text/Regie: Susanne Reng
Assistenz: Simone Zillhardt
Bewegungscoach: Christine Chu
Begleitung Ausstattung: Martina Ebel
Technik: Georg Sturm
Öffentlichkeitsarbeit: Sonja Gastl
Presse: Jochen Mack
Fotos: Frauke Wichmann
Projektleitung: Ilona Hörmann bfz, Peter Bommas JTA

Wir danken dem Kulturhaus abraxas und der Gaststätte  
„Der Rabe“ für die freundliche Unterstützung. 



Programm der Tagung „Letzte Heimat“

Dienstag, 28. April 2015
14:00 Uhr  Ankommen im Annaforum bei   
  einem Tässchen Kaffee oder Tee
14:15 Uhr Begrüßung durch das Team von   
  Letzte Heimat
14:45 Uhr  Dr. Dorothea Kolland, freie Kulturbera 
  terin, ehem. Leiterin des Amtes   
  für Kultur und Bibliotheken)    
  des Bezirksamtes Berlin-Neukölln, 
  Impulsreferat
15:30 Uhr Kaffeepause und gemeinsamer Auf  
  bruch zur Friedhofsführung 
16:30 Uhr Friedhofsführung Göggingen
  Leichenschmaus
18:00 Uhr Austausch

Mittwoch, 29. April 2015
9:30  Uhr Ankommen im Annaforum 
10:00 Uhr Begrüßung, Grußwort vom Refe  
  renten für Umwelt, Nachhaltig  
  keit und Migration, der Stadt    
  Augsburg, Hr. Reiner Erben 
10:15 Uhr Eva Schmidt, Journalistin, Fach  
  verlag des deutschen Bestattungs  
  gewerbes, Impulsreferat 
11:00 Uhr Workshop A1: “Letzte Heimat -   
  Stückentwicklung“
  Workshop A2: „Letzte Heimat –   
  Organisation, Planung und Finan  
  zen des Stationentheaters“
12:30 Uhr Mittagessen
13:30 Uhr Workshops A1 und A2
15:00 Uhr Kaffee 
15:30 Uhr  Plenum und 16:00 Uhr Ende

Das Expertenteam 
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Unsere Expertinnen und Experten: Yasemin 
Bozoglu, Tülay Cosar, Sonhaibou Diané, 
Elena Fijalkowski, HildeGard, Undarmaa 
Tsendjav, Christa Kannheister-Bourrée, 
Brigitte Reng, Irmi Stripp, Atila Suezeroglu, 
Sabine Zinser. Jugendliche Expertinnen und 
Experten: Alexander Fijalkowksi, Berfin und 
Mert Cosar



Die Teilnahme an der Tagung ist beschränkt. Wir 
bitten um Anmeldung per E-Mail bei 

Ilona Hörmann, bfz Augsburg
Tel.: 0821 40802-148
hoermann.ilona@a.bfz.de

Alina Dajnowicz
Tel.: 0821 40802-
dajnowicz.alina@a.bfz.de

Wenn Sie Fragen zu Hotels, Veranstaltungen, Einrich-
tungen in Augsburg haben, helfen wir Ihnen gerne 
weiter. 

Das Projekt „Letzte Heimat“ wird gefördert durch das 
Bundesamt für Migration und Flüchtlinge und wird 
vom bfz Augsburg und dem Jungen Theater Augsburg 
gemeinsam durchgeführt. 

Premiere und weitere Aufführungstermine:

Premiere:
Donnerstag, 21.01.2016 
Premierenbeginn um 20:00 Uhr

Weitere Aufführungstermine: 
Freitag, 22.01.2016, Beginn: 20:00 Uhr
Samstag, 23.01.2016, Beginn: 20:00 Uhr

Kartenvorbestellungen beim Jungen Theater Augsburg 
unter Tel.: 0821 4442995 oder per E-Mail:
jtaabraxas@gmail.com.
 
Das Projekt „Letzte Heimat“ wird gefördert durch das Bundes-
amt für Migration und Flüchtlinge und wird vom bfz Augsburg 
und dem Jungen Theater Augsburg gemeinsam durchgeführt.  
Mehr Informationen: www.letzteheimat.net


